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Verkehrsſorgen

Nachdem die königlich bayeriſche An ſich geweigert
hat an der Errichtung eines Gemeinſchaftsamtes an der
Einführung eines gemeinſamen Typs für Lokomotiven und
Eiſenbahnwagen an der Errichtung einer gemeinſamen
Verrechnungsſtelle teilzunehmen iſt von der geplanten Be
triebsmittelgemeinſchaft nur ſehr wenig übrig geblieben
vielleicht ein Vertrag der eine beſſere Ausnutzung und eine
gewiſſe Gemeinſaukeit für den Güterwagenpark gewähr
leiſtet Die badiſche und die württembergiſche Regierung
haben ſeinerzeit ſolidariſch die Erklärung abgegeben daß für
ſie die Perſonentarifreform kein Intereſſe hätte falls die
Betriebsmittelgemeinſchaft nicht zuſtande käme So wieder
holt ſich das alte Spiel und von der ganzen geprieſenen
Reform bleibt wenig mehr übrig als ein Meſſer dem das
geft fehltDie öffentliche Meinung hat ſich ſeinerzeit mit der

viel wichtigeren Betriebsmittelgemeinſchaft nur wenig
in der Hauptſache dagegen mit dem Entwurfe der
Perſonentarifreform aber natürlich faſt immer in ab
ſprechendem Sinne beſchäftigt Es wäre indes lebhaft
zu beklagen wenn bei dieſer Sachlage die ganze
Reformbewegung ins Stocken geriete und zwar wie die
preußiſche Regierung ſchon offiziös hat verlautbaren laſſendann für lange Zeit Die in dieſer Angelegenheit er
hobenen Vorſtellungen und Eingaben der JntereſſenVer
tretungen haben ſich faſt ausnahmslos an die Einzel
regierungen insbeſondere an den Miniſter der öffentlichen
Arbeiten gewandt Jm gegenwärtigen Stadium erſcheinen
aber ſolche Vorſtellnngen ziemlich belanglos Man möge
ſich daran erinnern daß es eine andere Stelle gibt welche
in erſter Linie die Verantwortlichkeit dafür zu tragen hat
daß die verfaſſungsmäßigen Beſtimmungen für den Betrieb
der deutſchen Eiſenbahnen in einem einheitlichen Netze end
lich ihrer Durchführung näher gebracht werden Dieſe
Stelle iſt die Reichsverwaltung Sache der Reichs
verwaltung iſt es nicht mit verſchränkten Armen zuzuſehen
wie die Verhandlungen zwiſchen den einzelſtaatlichen Eiſen
bahnverwaltungen immer geringere Ergebniſſe zeitigen und
im Sande verlaufen Sache der Reichsverwaltung iſt es
auch einen Druck daraufhin auszuüben daß die geplante
Reform von der Tagesorduung nicht wieder abgeſetzt wird
und daß ſie denjenigen Gedanken Ausdruck verleiht welche
eine Nationalifierung und eine Moderniſierung unſeres
Verkehrslebens in gewiſſem Sinne gewährleiſten

Der Bund der Kaufleute hat ſoeben dem Neichskanzler
eine Denkſchrift unterbreitet in welcher dieſen Erwägungen

Die ganze Reformfrage iſtein breiter Rium gegeben iſt
bei dieſer Gelegenheit vom nationalen darüber hinaus aber
vom ſpeziellen Standpunkte der Kaufmannſchaft aufgerollt
In gewiſſen Einzelheiten kommt die Denkſchrift zu ähnlichen
Ergebniſſen wie diejenige des Verbandes reiſender Kaufleute
Deutſchlands ſie ſtellt ſich indeſſen auf den Standpunkt
daß die Perſonentarifreform inſofern und da ſie einen Schritt
auf dem Wege der Nationaliſierung bedeute
Mängel zur Durchführung gelangen müſſe Hierfür und
für eine Verbeſſerung des Entwurfs in der Richtung der
Anerkennung einer bevorrechteten Stellung der Kaufmann
ſchaft innerhalb des Verkehrsſyſtems unter ſorgfältiger Ver
meidung einer unwirtſchaftlichen Belaſtung wie ſie gerade
an dieſer Stelle durch den Gepäcktarif in Ausſicht ſteht
nimmt die Denkſchrift die Jntervention des Reichs Eiſenbahn
amtes bezw des Reichskanzlers in Anſpruch S

Deutſches Reich
Hof und Perfſonalnachrichten

Wie der Reichsanzeiger meldet hat der Kaiſer dem
Fürſten Pleß den Herzogstitel für ſeine Perſon
verliehen

Fürſt Wilhelm von Hohenzollern iſt geſtern vor
mittag von Wien nach München abgereiſt

Dem Daily Telegraph wird aus Tokio gemeldet die
deutſche Regierung habe der japaniſchen offiziell mitgeteilt daß
Freiherr Mumm von Schwarzenſtein zum erſten deutſchen
Botſchafter in Tokio ernannt werden würde

General v Trotha im Reichstage
Der bisherige Oberkommandierende in Südweſtafrika General

leutnant v Trotha wird Mitte Januar bei der Beratung des
vierten Nachtragsetats für Südweſtafrika im Reichstage zu den
gegen ihn gerichteten Angriffen über ſeine Kriegsführung Stellung
nehmen Der General iſt der Meinung daß alle Angriffe un
gerechtfertigt ſind und wird dies im einzelnen nachweiſen Er
habe nach Lage der Dinge nicht anders handeln können und
ſeine Kriegsführung habe von maßgebender Seite auch nach
träglich im allgemeinen Billigung gefunden

7

Der in Berlin eingetroffene Generalleutnant v Trotha hat
einem journaliſtiſchen Beſucher u a folgendes erklärt Ganz
offen will ich Jhnen ſagen und Sie dürfen es auch ohne
welteres veröffentlichen daß ich ſeit dem Tage wo ich dem
Befehle meines Kaiſers folgend in die Oeffentlichkeit trat keine
ruhige Stunde mehr hatte Und wahrlich übler als der
Gegner im Felde hat mir ungerechtes Urteil im Heimatlande
witgeſpielt Jch werde mich übrigens nachdem ich meinem
oderſten Kriegsherrn Bericht erſtattet auch vor der Oeffentlich
keit rechtfertigen

Kriſengerüchte im Königreich Sachſen
er ſächſiſche Staatsminiſter v Metzſch ſoll ſeine Ent

v nung vom König von Sachfen erbeten ſich dann aber auf die
aig lungen der anderen Miniſter der Rücktritt könne jetzt

Schwäche gedentet werden doch entſchloſſen haben im Amte

trotz ihrer O

zu bleiben Ferner ſollen wie ans Dresden verlautet die
Straßendemonſtrationen den Miniſter v Metzſch veranlaßt
haben ſeine Familie von Dresden fortzubringen Frau und
Sohn ſeien auf die Beſitzung des Miniſters im Vogtland
gegangen Beide Nachrichten ſind dem Leipz Tagebl zu
folge unbeſtätigte Gerüchte

Eine Abordnung der ſtädtiſchen Kollegien von Dresden
überreichte geſtern mittag dem Miniſter v Metzſch den Ehren
bürgerbrief der die zielbewußte und gerechte Leitung der
inneren Verwaltung durch Metzſch und deſſen Verdienſte um die
Städteausſtellung hervorhebt

Wahlrechtsdemonſtration
Die Chemnitzer Staatsanwaltſchaft leitet gegen den ſozial

demokratiſchen Redakteur Noske der für die Reichstagserſatz
wahl als Kandidat aufgeſtellt iſt ein Strafverfahren wegen An
ſtiftung zu den letzten Straßendemonſtrationen in Chemnitz ein

Jn der Dienstag Sitzung der Zweiten Kammer verſuchte
der agrarkonſervative Abg Opitz die Wahlrechtsagitation der
Linksliberalen für die Straßendemonſtrationen verantwortlich
zu machen Die Linksliberalen antworteten ſtürmiſch die
Schuld trage die konſervative Politik

Zugunſten des allgemeinen gleichen und direkten Wahlrechts
ſollen am 26 Dezember auch im Großherzogtum Oldenburg
Kundgebungen der Sozialdemokratie ſtattfinden

Die heſſiſche Thronrede
Nachdem am Dienstag in beiden heſſiſchen

ſtituierende Sitzungen ſtattgefunden hatten iſt geſtern mittag im
Thronſaale des Reſidenzſchloſſes der heſſiſche Landtag durch
den Großherzog mit einer Thronrede eröffnet worden Die
Thronrede beſpricht zunächſt die in der vorigen Seſſion uner
ledigt gebliebenen Geſetzentwürfe Die Regierung hält feſt an
der Reviſion des landſtändiſchen Wahlgeſetzes ebenſo an den
Geſetzen betr die Gemeindeumlagen und die Gemeinde
abgaben Die Regierung iſt u a mit der Prüfung der Frage
heſchäftigt inwieweit das geltende Bergrecht im Hinblick auf das
geſetzgeberiſche Vorgehen Preußens und im Sinne der im
vorigen Landtage ſtattgehabten Erörterungen abgeändert oder
exgänzt werden ſoll

Die neuen Stenervorlagen
V

Perſonenfahrkarten
im Eiſenbahnverkehr auf inländiſchen Bahnlinien und im

Dampfſchiffsverkehr auf inländiſchen Waſſerſtraßen
Die von der einzelnen Fahrkarte Fahrſchein oder ſonſtigem

Ausweis über die erfolgte Zahlung des Perſonenfahrgeldes zu
entrichtende Abgabe iſt ein feſter nach den Fahrklaſſen abgeſtufter
Stempel und beträgt im Eiſenbahnverkehr für einen Fahrtagusweis

Schuldeputation ein Einſpruchsrecht haben
Kammern kon

I Klaſſe 40 Pf II Klaſſe 20 Pf III Klaſſe 10 Pf und IV Klaſſe
5 Pf im Dampſſchiffsverkehr 10 Pf und wenn verſchiedene
Fahrklaſſen geführt werden für die höheren Fahrklaſſen 20 Pf
Soweit im Eiſenbahnverkehr eine vierte Wagentklaſſe nicht geführt
wird der Fahrpreis der dritten Wagenklaſſe aber den Satz von
2 Pf für das Kilometer nicht überſteigt giit der Satz von 5 Pf
auch für die dritte Wagenklaſſe Fahrkarten von Straßen und
ähnlichen Bahnen welche getrennte Wagenklaſſen nicht führen
werden wie Fahrkarten dritter Klaſſe behandelt

Befreit ſind Fahrkarten deren tarifmäßiger Fahrpreis den
Betrag von 2 M nicht überſteigt Hierbei iſt bei Zeitkarten der
Geſamtfahrpreis bei Fahrkarten von und nach ausländiſchen

rten der Fahrpreis für die im Jnlande zurückgelegte Strecke
maßgebend Hierzu ſei hervorgehoben daß bei Zugrundelegung
der für die Perſonentarifreform in Ausſicht genommenen Einheits
ſätze von 7 4,5 3 und 2 Pf für die einzelnen Wagenklaſſen in
einzelner Fahrt ſteuerfrei zurückgelegt werden können in I Klaſſe
rund 29 Kilometer in II Klaſſe rund 45 Kilometer in III Klaſſe
67 Kilometer und in IV Klaſſe 100 Kilometer Außerdem ge
nießen völlige Befreiung die zu ermäßigten Preiſen ausgegebenen
WMilitär und Arbeiterfahrkarten

Von Zuſatzkarten die zur Fahrt in einer anderen Zuggattung
z B Schnellzugszuſchlagskarten oder auf einem Damppfſchiff

anderer Gattung Eil Luxusdampfer berechtigen iſt eine be
ſondere Abgabe nicht zu entrichten Für Berechnung des Stempels
bei anderen Zuſatzkarten und in einigen weiteren Fällen ſind
beſondere Vorſchriften vorgeſehen

Die Verpflichtung zur Entrichtung der Abgabe liegt bei Fahr
karten die im Jnland ausgeſtellt werden den Eiſendahn
verwaltungen und Dampfſchiffahrtsunkernehmungen ob die den
Betrag von dem Erwerber der Karten einzuziehen berechtigt
ſind Bei im Ausland ausgegebenen Fahrkarten ſoll das Nähere
der Bundesrat beſtimmen

Erlaubniskarten für Kraftfahrzenge
Die Stempelabgabe bezieht ſich nuc auf Kraftfahrzeuge die

zur Perſonenbeförderung auf öffentlichen Wegen und lätzen
beſtimmt ſind nicht alſo auf Kraftfahrzeuge zur Güterbeförderung
Auch von den erſteren ſind diejenigen von der Abgabe befreit
die ausſchließlich der gewerbsmäßigen Perſonenbeförderung
dienen außerdem die Kraftfahrzeuge die zur qusſchließlichen Be
nutzung im Dienſte des Reichs eines Bundesſtaats oder einer
Gemeinde beſtimmt ſind

Der Beförderung von Perſonen dienende Kraftfahrzeuge dürfen
mit Ausnahine der befreiten Fahrzeuge zum Befahren

öffentlicher Wege und Plätze nur in Gebrauch genommen werden
wenn zuvor bei der zuſtändigen Behörde gegen Zablung des
Abgabenbetrags eine Exlanbniskarte der im Tarif bezeichneten
Art gelöſt worden iſt Die Erlaubniskarte hat auf ein Kalender
mee ſoweit ſie nicht auf einen kürzeren Zeitraum
erte

Die Abgabe von der einzelnen Erlaubniskarte zerfällt in einen
feſten Grundbetrag und einen weiteren nach der Zahl der Pferde
kräfte des Fahrzeugs ſich vervieifältigenden Betrag Der
Grundbetrag beträgt für Krafträder 10 für Kraſtwagen mit
ein oder zwei Sitzplätzen 100 für ſolche mit mehr als zwei
Sitzen 150 M Daneben ſind von jeder Pferdekraft des Krafi
rades und Kraftwagens oder dem Teile einer Pferdekraft 5 M
oder falls das Fahrzeng wie regelmäßig bei Krafträdern nicht
mehr als 4 Pferdekréöſte hat 2 M zu entrichten Die Geſamt
abgabe ermäßigt ſich um die Hälfte wenn die Ausſtellung der
Erlaubniskarte für einen vier Monate nicht überſteigenden Zeit
raum beantragt wird

Für Kraftfahrzeuge von im Auslande wohnenden Beſitzern
werden zur vorübergehenden Benutzung des Kraftfahrzengs im

nlande Erlaubniskarten gitſü und ſolche mit dreißſgtägiger
ültigkeitsdauer zu ermäßigten Stempelſätzen ausgegeben
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Die Verpflichtung zur Löſung der Erlaubniskarte liegt dem
Eigenbeſitzer des Fahrzeugs ob und zwar iſt bei gleichzeitigem
Beſitz mehrerer Kraftfahrzeuge für jedes der Fahrzeuge eine be
ſondere Erlaubniskarte zu löſen Stellt der Steuerpflichtige
während der Gültigkeitsdauer an Stelle des bisherigen ein
anderes Kraftfahrzeug ein ſo iſt er zur Entrichtung einer
weiteren Stempelabgabe nur inſoweit verpflichtet als die Ab
gabe hinſichtlich des neuen Fahrzeugs ſich höher als die Abgabe
für das bisherige Fahrzeug berechnet Jſt dem Eigenbeſitzer
gegenüber ein anderer auf Zeit zum Beſitze berechtigt ſo hat
für dieſe Zeit dieſer andere für ſeine Perſon eine Erlaubniskarte
zu löſen Die Verpflichtung des letzteren fällt weg wenn ihm
das Kraftſahrzeug nur zum vorübergehenden Gebrauch un
entgeltlich überlaſſen worden und die Abgabe für die Jngebrauch,
nahme des Fahrzeugs bereits anderweit entrichtet iſt

Gegen die Schnulvorlage
Man entdeckt immer neue Schönheiten an dem Schulunter

haltungsentwurf Jn einzelnen Fällen bei der Lehreran
ſtellung hat nach dem Entwurf die Schuldeputation überhaupt
nichts mitzureden ſie hat in einzelnen Fällen weder Vorſchlogs
noch Einſpruchsrecht nämlich dann wenn es ſich um die Ver
ſetzung im Jntereſſe des Dienſtes handelt Das
heißt es ſteht in dem Ermeſſen der Regierung etwa Lehrer
die in Hinterpommern oder Litauen gemaßregelt werden einfach
noch Berlin zu verſetzen ohne daß Magiſtrat Stadtverordnete

Wenn es ſich um
die Beſetzung von Stellen handelt deren Jnhabern Leitungs
befugniſſe zuſtehen Rektoren Hauptlehrer u ſ ſo ſollen
die ſtädtiſchen Organe nicht einmal das Vorſchlags
recht hoben ſie ſollen lediglich gehört werden Tatſächlich
ſollen dieie Stellen alſo ohne weiteres von der Regierung be
ſetzt werden die Selbſtverwaltungsorgane haben zu ſchweigen
und zu zahlen Mit Recht wird in der Pädagogiſchen Zeitung
dem Organ der Lehrer angeführt daß die in S 40 des Ent
wurfs getroffenen Beſtimmungen offenbar über das weit
hinausgehen was die Verfaſſung dem Stagte zugeſteht
Sie annullieren die Beteiligung der Gemeinden bei der Berufung
des Lehrers an der wichtigſten Stelle und ſind daher ver
faſſungswidrig Jm Jntereſſe des Lehrerſtandes liegt es
keineswegs daß jede Mitwirkung der Gemeinden bei Berufung
von Hauptlehrern und Rektoren beſeitigt werde Nach welchen
Geſichtspunkten die Regierung bei Beſetzung ſolcher Stellen
vorzugehen gedenkt geht aus einer Stelle der Begründung her
vor in welchen es für angezeigt erklärt wird eine beſſere Lauf
bahn auch ſolchen Lehrern zu ermöglichen welche ſich in Stellen
auf dem Lande beſonders verdient gemacht haben
Worin das beſondere Verdienſt beſtehen ſoll iſt im Geſetz
nicht gefagt Darüber werden zu gegebener Zeit der Landrat
und der geiſtliche Schulinſpektor Auskunft geben
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Der Vorſtand und die zum Lehrertag gewählten Vertreter des
Weſtfäliſchen Provinzial Lehrervereins haben folgende
Beſchlüſſe gefaßt

1 Die Verquickung der konfeſſionellen Fragen mit der
Regelung der Schulunterhaltung wie ſie der Entwurf des
Schulunterhaltungsgeſetzes zeigt iſt zu bedauern und zu be
kämpfen 2 Bezüglich der konfeſſionellen Frage ſteht der
Weſtfäliſche Provinzial Lehrerverein auf dem Boden des zu
Königsberg Pfingſten 1904 gefaßten Beſchluſſes des Geſamt
vorſtandes des Preußiſchen Vehrervereins und des zu
Dortmund am 22 und 23 Juli gefaßten Beſchluſſes der
Vertreterverſammlung des Weſtfäliſchen Lehrervereins Beide
Beſchlüſſe wenden ſich gegen die Bevorzugung der Konfeſſions
ſchule vor der Simultanfſchule wie ſie der Schulantrag
empfiehlt 3 Die ernſteſten Bedenken erregt die durch den
Entwurf beabſichtigte Schmälerung der Rechte der Stadt
gemeinden bezüglich der Wahl der Rektoren und Lehrer Es
iſt zu fürchten daß durch dieſe Verminderung der Rechte auch
das Jntereſſe der größeren Gemeinden an der Volksſchule
vermindert wird 4 Um die Schulunterhaltungspflicht gerecht
zu regeln iſt die Bildung größerer Schulverbände notwendig
5 Bezüglich der Bildung der Schuldeputationen und Schul
vorſtände iſt zu fordern daß der Lehrerſchaft dieſelbe Anzahl
von Vertretern gewährt wird wie der Kirche und daß dieſe
Vertreter von den Lehrern gewählt werden 6 Jn der
Gehaltsfrage iſt Gleichſtellung mit den Subalternbeomten
erſter Klaſſe anzuſtreben Der geſchäftsführende Ausſchuß des
preußiſchen Lehrervereins ſoll den Kultusminiſter bitten die
königlichen Regierungen anzuweiſen beabſichtigten Gehalts
aufbeſſerungen die Genehmigung nicht zu verſagen

Das Recht im Deutſchen Reiche
Aus Mittelfranken berichtet die Frkf Zig Ein

8ljähriger Greis der verwitwete Altſitzer Chr Hüttner von
Waldhäuslein hat kürzlich ein Paar Fauſtbandſchuhe im
Werte von 80 Pf geſtohlen Da er wegen Diebſtahls ſchon vor
beſtraft war wurde er von der Strafkammer Ansbach als
rückfällig zur geſetzlichen Mindeſtſtrafe von drei Monaten
Gefängnis verurteilt

Die Abreiſe der Japaner
iſt wie aus Hamburg gemeldet wird nochmals verſchoben
worden da der Dampfer Kormoran kleinere Maſchinen
reparaturen auszuführen hat und bei dem Dampfer Vancouver
deſſen Abfahrt auf heute vormittag 10 Uhr feſtgeſetzt war ein
Dampfrohr gep atzt iſt

Der Aufſtand in Deutſch Südweſtafrika
Zu der vom Reuterſchen Bureau verbreiteten KopſtadterMeldung nach der Gouverneur v Linde quiſt die e

nach Omburo und Otjiheinena entboten habe damit ſie die
Wäiffen ausliefern und nach der er den Hereros Nahrungsmittel
verſprochen wenn ſie ſich bis zum 20 Dezember einſtellten iſt
folgendes zu bemerken Es ſcheint ſich um das bereits am
2 Dezember vom Wolffſchen Telegrophen Bureau veröffent
lichte Telegramm des Gonverneurs v Lindequiſt vom 30 No
vember zu handeln nach dem da der Widerſtand der Hereros
als gebrochen erachtet wird in Omburo und Vtjiheinena
Lager zur Sammlung der noch im Felde ſitzenden Hereros
eingerichtet ſind und nach dem eine entſprechende Proklamation
an die Eingeborenen erlaſſen worden iſt

Unter dem Banner Mehrings
ſind die in Dresden und Chemnlßtz durch die re

en
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ationen hervorgerufenen Zuſammenſtöße zwiſchen
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durch die zügelloſe Preſſe fanatiſtertenArbeitermaſſen und der Polkzei verhältnismäßig ver
lanfen im weſentlichen aber nur dank der Mäßigung der Organe
der Staatsgewalt Ehren Mehring bat in der Leipz Volksztgeine von Tag zu Tag aufreizende Sprache geführt et es
jedenfalls nicht ſein Verdienſt iſt wenn das Schlimmſte bisher
noch verhütet werden konnte Er bat damit gedrobt daß ein
das Tiefſte aufwühlender Sturm gar nicht mehr lange auf ſich
warten laſſen kann Es bedürfe vielleicht nur noch eines
Funkens um auch das deutſche Pulverfaß zur Exploſion zu
bringen Die Frage des Wahlrechts ſcheine der Tropfen ſein
zu ſollen der in Deutſchland das Faß zum Ueberlaufen bringt

Es gab freilich eine Zeit wo dos pſychologiſche Rätſel von
Leipzig über eine ſolche aufreizende Sprache demagogiſcher
Volksverhetzer ganz anders dachte es iſt gerade in dieſem
ſpeziellen Fall ungemein reizvoll den Mehring nachzuleſen der
ſ Zt in der Gartenlanbe einen förmlichen Vernichtungskrieg
gegen die Sozialdemokratie geführt hat Wenn man ſein da
maliges Verdammnisurteil über Agitationsweiſe und Heroen
kultus in der Sozialdemokratie lieſt ſo glaubt man daß die
ſkandalöſen Vorgänge der jüngſten Vergangenheit ihm dabei die
Feder geführt haben Herrn Bebel muß es beſonders ſchmeichel
haft ſein gerade im jetzigen Augenblick daran erinnert zu
werden was nach Anſicht des Mehring der die Gartenlauben
Artikel geſchrieben hat die ſozialdemokratiſche Bewegung in
Wahrheit den Arbeitern geboten hat

Nichts als eine wahrbaft hündiſche Schmeichelei wie ſie
nicht leicht verhängnisvoller von kriechenden Höflingen gegen
betörte Fürſten geübt werden mag nichts als im beſten Falle
die flachſten Eitelkeiten der Welt die unfruchtbarſten Lärm
und Spektakelfzenen lächerlich widerwärtige Ketzer
gerichte toſende Volksverſammlungen dos waren
die Steine welche die ſozialdemokratiſche Agitation den
Arbeitern ſtatt des Brotes gab Auch die demoraliſierenden
Wirkungen der ſozialdemokratiſchen Verhetzung wie ſie von
dem derzeitigen Chefredakteur der Leipz Volksztg in ge
wiſſenloſeſter Weiſe betrieben wird hat der Mehring der

Gartenlauben Artikel ganz meiſterhaſt geſchildert Ungleich
verderblicher wirkte die gänzliche Verrohung und Verrottung
die man in den Gemütern der Arbeiter hervorzurufen ſuchte
um ſie fähig und willig für eine gewaltſame Revolution zu
machen denn hierauf und auf nichts anderes lief die ganze
Agitation hinaus Unter Strömen von Kot ſollte
alles begraben werden woran ſich die Ehre des deutſchen
Mannes knüpſt um jede Spur menſchlicher Scheu aus den
Herzen der Arbeiter zu reißen Endlich aber ſo
fährt Mehring fort in faulen und ſchlechten Naturen weckte
die ſozialdemokratiſche Agitation heroſtratiſche Gelüſte Die
Frechheit mit welcher ſie die beſitzenden und gebildeten
Klaſſen in allen ihren Gliedern als verkommen die Arbeiter
dagegen als edle und reine Menſchen darſtellte bezauberte
jeden dummen Jungen der nichts gelernt hatte und auch
nichts lernen wollte aber begeiſtert die Ausſicht ergriff durch
Bummeln und Schwatzen und ſonſtigen öffentlichen Unfug

berühmt zu werden
Da die Sozialdemokratie leider piätlos genug iſt die frühere

verdienſtliche Tätigkeit ihres Geſchichtsſchreibers der Vergeſſen
beit anheimfallen zu laſſen ſo iſt es eine Ehrenpflicht für die
Preſſe der verrotteten Bourgeoiſie dieſe alte Mehringſche

der Sozialdemokratie gelegentlich wieder aufzu
riſchen

Religion und Konfeſſion
Geſtern vormittag wurde in Berlin die am Ende der

Wrangelſtraße gelegene neue Taborkirche in Gegenwart des
Kaiſers und der Kaiſerin und der Spitzen der Zivil und der

geiſtlichen Behörden feierlich eingeweiht

Finanz und Steuerweſen
Jn der Frage der Ausdehnung der Reichs

erbſchaſtsſtener auf Descendenten und Ehegatten beſtehen
bei der ausſchlaggebenden Partei Unſtimmigkeiten

err Fritzen hat als er als offizieller Etatsredner der
Zentrumsfraktion dieſe Ausdehnung befürwortete nicht für die
geſamte Partei geſprochen Der agrariſche Flügel des
Zentrums ſträubt ſich gegen eine ſolche Erweiterung des Kreiſes
der Steuerpflichtigen Der Abg Herold hat am Montag in
einer Zentrumsverſammlung in Dortmund ſich gegen dieſe An
regung ſeines Fraktionsgenoſſen Fritzen gewandt Eine ſolche
Steuer würde ungleich wirken je mehr Unglück je mehr Todes
fälle eine Familie habe deſto mehr müſſe ſie an Steuern zahlen
Außerdem werde die Steuer nicht aus dem Einkommen ſondern
aus der Subſtanz des Vermögens gezahlt Der Steuervorſchlag
ſei gemacht worden unter der Vorausſetzung daß durch andere
Einnahmen die nötigen Ausgaben nicht zu decken ſeien und daß
die Steuer nur bei großen Vermögen zur Anwendung komme
Hoffentlich gelinge es ſie zu umgehen Jm übrigen ließ Herr
Herold durchblicken daß das Zentrum ſich bemühen werde
Erſatz für diejenigen Steuern die keine Ausſicht auf Annahme
haben zu ſchaffen und er bat ſchon jetzt darum das Ver
trauen zum Zentrum zu haben daß es ſeine endgültige
Stellung nach reiflicher Erwägung und unter Berückſichtigung
aller Verhältniſſe nehmen werde Die alte Taktik Das
Zentrum will ſich nicht in die Karten ſehen laſſen und ſeine
Entſcheidung erſt dann den Wählern unterbreiten ſobald der
hinter den Kuliſſen betriebene Kuhhandel mit der Regierung
von dem inzwiſchen wieder in den Reichstag gewählten Herrn
Spahn und Herrn Müller Fulda zu einem glücklichen Abſchluß
gebracht ſei

Verwaltung und Rechtspflege
Die in der vorigen Woche erſchienene den Richtern ge

widmete Nummer des Simpliziſſimns wurde auch in
München konfisziert Den Grund zur Beſchlagnahme
hat wie gemeldet wird das Gedicht Einſt und jetzt von Peter
Schlemiehl gegeben

Induſtrie und Handel
Die Sun in New York meldet Da ein Reziprozitäts

vertrag zwiſchen Amerika und Deutſchland ſchwer möglich iſt er
ſtrebt Root einen moäus vivendi unter Gewährung einer
kulanteren Behandlung deutſcher Waren durch
die Zollbeamten

Verkehrsweſen
c Jnfolge ſchweren Eisganges ruht bei Thorn die Schiff

ahrt

Kommunales
Die Stadtverordnetenver ſammlung von Barmen be

willigte in geheimer Sitzung 100,000 M als Morgengabe zur
ſilbernen Hochzeit des kaiſerlichen Paares Es wurde
beſchloſſen mit dieſer Summe ein Siechenhaus unter dem
Namen Kaiſer Wilhelm und Auguſte ViktoriaStiftung zu
begründen,

Heer und Flotte
Geſtern mittag fand in Königsberg in Gegenwart des

Kronprinzen und des Prinzen Joachim Albrecht die Enthüllung
des auf dem Herzogsacker errichteten dem Andenken der ge
fallenen Kriegskameraden des Regiments Kronprinz ge
widmeten Denkmals ſtatt Anweſend waren die Generalität
die Spitzen der Behörden ffiziersabordnungen Vertreter der
Städte in denen das Regiment Kronprinz ehemals garni
ſonierte und zahlreiche Veteranen und ehemalige Regiments
angehörige

Kaiſerliche Marine Charlotte iſt am 19 Dezember in
Alexandrien eingetroffen und t am 30 Dez von dort nach
Syrakus in See Fürſt Bismarck iſt mit dem Chef des

s
Kreuzergerchwaders am 19 Dez von Hongkong nach Bangkok in

ee gegangen Jaguar iſt am 20 Dez in Nagaſaki ein
getroffen und von dort nach Shanghai in See gegangen

Auskand
Demiſſion des Kabinetts Fejervary

Baron Fejervary iſt geſtern nachmittag vom Kaiſer Franz Joſef
in Wien in Andienz empfangen worden Er überreichte die
De miſſion des geſamten Kabinetts Der Kaiſer behielt ſich
die Entſcheidung vor

Unter dem Eindruck der am Montag ſtattgehabten Abſtimmung
in den beiden Häuſern des ungariſchen Parlaments in denen
einhellta gegen die fortwährende Vertagung proteſliert wurde
hat der Gouverneur von Finme Graf Paul Szaparhy ſeine
Demiſſion eingereicht Wie mehrere Blätter meiden ſoll auch
der Sohn des Jeinſrrgrſ denen Fejervary der Obergeſpan
des Baranyger Komitates iſt um ſeine Entlaſſung gebeten haben
Der Unterrichtsminiſter Luka c s und der Honvedminiſter Bihar
dringen der Magdeb Zta zufolge ebenfalls auf die Erledigung
ihrer Abſchiedsgeſuche

General Sanſſier
General Sanſſier iſt geſtern wie uns ein Telegramm berichtet

in Paris geſtorben
Felix Guſtave Sauſſier geb 16 Januar 1828 zu Troyes

trat 1848 in die Schule von St Cyr und wurde 1850 Unter
leutnant im Fremdenregiment mit dem er die Feldzüge in
Afrika den Orientkrieg den italieniſchen Krieg von 1859 ſowie
den Krieg in Mexiko mitmachte wo er ſich bei der Belagerung
von Ocexaca auszeichnete 1869 wurde er zum Oberſt befördert
d deutſch franzöſiſchen Kriege tat er ſich am 14 Auguſt bei

olombey Neuilly und am 18 Auguſt bei St Privat hervor
Mit ſeinem Regiment in Metz eingeſchloſſen geriet er in Kriegs
gefangenſchaft und wurde weil er ſein Ehrenwort nicht geben
wollte auf den Weiterkampf zu verzichten nach Mainz und
ſpäter nach Graudenz abgeſührt Er flüchtete von dort nach
Frankreich 1871 wurde er Brigadegeneral 1878 Diviſions
general und 1879 erhielt er den Oberbefehl des 19 Armeekorps
in Algier Später wirkte er hervorragend mit bei der Nieder
werfung des Aufſtandes in Tunis 1884 wurde er General
gouverneur von Paris und Vizepräſident des Oberſten Kriegs
rats Jm Jannar 1898 trat er in den Ruheſtand 1903 ſchied
er auch aus dem Oberſten Kriegsrat aus

Dentſchrengliſche V erſtändigung
Der Daily Graphic nennt in einem ſeiner heutigen Leitartikel

die englandfrenndliche Verſammlung die am Sonntag in Berlin
abgehalten wurde eine würdige und ſympathiſche Antwort auf
die Verſammlung die vor zwei Wochen in London unter dem
Vorſitz Lord Aveburys abgehalten wurde Das Blatt meint
daß wenn ſolche Leute ſich unr öfter hören ließen der Aber
glaube an einen notwendigen Streit zwiſchen den beiden Nationen
bald verſchwinden werde der übrigens nur dadurch entſtanden
ſei daß man die Hetzer Jahre und Jahre habe gewähren laſſen
Das Gelbbuch über Mavökko ſo fährt das Blatt aber weiter
fort gebe allerdings Urſache zu ſchweren Klagen über die
deutſche Politik und man könne danach kaum der Politik des
Fürſten Bülow Vertrauen entgegenbringen aber man dürfe
nicht vergeſſen daß der Zeitungskrieg älter ſei als die Marokko
affäre ja man könne ſich vielleicht ſagen daß die Haltung
Deutſchlands in dieſer Angelegenheit eine andere geweſen ſein
würde wenn nicht die Hetzerei vorhergegangen wäre Am
beſten ſei es daß man alles Geſchehene vergeſſe denn mit dem
rer über vergangene Streitigkeiten komme man doch nicht
weiter

Die Wirren in Rußland
Jn der Dienstag Sitzung des Verbandes der Verbände in

Petersburg wurde mitgeteilt daß in Sewaſtopol wiederum
Unruhen ſtattfinden Charkow ſoll in den Händen des auf
rühreriſchen Volkes ſein das eine neue Duma gewählt habe
Dieſe habe ſür die Ausſtändigen 10,000 Rubel an
gewieſen

Der Slowo berichtet aus Ja roslaw daß 600 bewaffnete
Arbeiter ſich der Korſinkinſchen Fabrik bemächtigt und ſie als
Eigentum des Proletariats erklärt haben

Der Generalſtreik beginnt von neuem
Die Eiſenbahnangeſtellten in Moskau haben beſchloſſen ſich

dem allgemeinen Ausſtande anzuſchließen Jnfolgedeſſen hat der
Rat der Arbeitervertreter wie verſichert wird angeordnet
Mittwoch geſtern mittag um 12 Uhr mit dem Ausſtand zu
beginnen Die Meldung bedarf indeſſen noch der Beſtätigung
Auch in Moskau wurde Dienstag abend der Beſchluß gefaßt
Mittwoch den Ausſtand zu beginnen Nur das Waſſerwerk ſoll
dort im Betriebe bleiben

Wie der Nowoje Wremja aus Moskau gemeldet wird haben
die Vertreter der revolutivnären Parteien eine Manifeſt verfaßt
das die Truppen und die Arbeiter zur Gründung einer
demokratiſchen Republik aufruft Der Ton dieſes Mani
feſtes ſoll derart herausfordernd ſein daß ſelbſt radikale Blätter
ſich entſchloſſen es nicht zu veröffentlichen

Der Aufruhr in den baltiſchen Provinzen
u der Frage ob es nicht ratſam ſei neben deutſchen Paſſagier

ſchiffen auch deutſche Kriegsſchiffe nach Riga zu ent
ſenden iſt wie das V berichtet n zu bemerken
Wann eine derartige Entſendung von Kriegsſchiffen in friedlicher
Abſicht und zu friedlichen Zwecken in das Gebiet eines anderen
Staates erfolgen darf iſt völkerrechtlich zweifelhaft Jn Berlin
ält man ſich an die Tatſache daß das Leben deutſcher
deichsbürger in den bezeichneten Gegenden bisher nicht ge

fährdet war So lange das nicht der Fall iſt könnte
eine Entſendung deutſcher Kriegsſchiffe nur dann erfolgen weun
Deutſchland von Rußland erſucht würde auch den Schutz
der dortigen Deutſch Nuſſen zu übernehmen Ein ſolches
Erſuchen liegt aber bisher nicht vor England ſteht in dieſer
Frage auf dem gleichen Standpunkt wie Deutſchland Es hat
ſeinerzeit als in Odeſſa der Aufruhr tobte trotz dringenden
Erſuchens dortiger engliſchen Bürger keine Kriegsſchiffe nach
Odeſſa geſandt und es hat jetzt einen eventuell für Riga be
ſtimmten Kreuzer vorläufig nur bis Kiel gehen laſſen

Der nach Rußland beſtimmte engliſche Kreuzer Saphire hat
im inneren Kriegshafen von Kiel Aufenthalt auf unbeſtimmte
Zeit genommen Der Kreuzer erwartet Segelorder von der
britiſchen Admiralltät

Flüchtige Denutſchruffen in Stettin
mittag 11 Uhr 35 Minuten lief der Fracht und

Paſſagierdampfer Sedina der Reederei Triedel gehörig über
und über mit Eis bedeckt mit 108 Paſſagieren größtenteils
ruſſiſchen Flüchtlingen von Riga kommend im Freihafen von
Stettin ein Der Dampfer ſollte bereits am Sonntag von Riga
in See gehen mußte jedoch des außerordentlich ſtark einſetzenden
Sturmes halber bis Montag früh 10 Uhr warten von welcher
Zeit ab er gute Fahrt bis Stettin hatte Da der Dampfer wie
der Tag meldet nur für die Aufnahme von 40 Paſſagieren
eingerichtet iſt ſo wurden die übrigen untergebracht wo es nur
ing Rauch und Speiſe Salons ſowie die Gänge vor denKaſten waren während der Nacht in Schlafräume umgewandelt

Geſtern

52 Paſſagiere erſter Klaſſe brachten ganze Berge von Koffern
mit während die Zwiſchendecks Reiſenden vielfach ohne jedes

Gepäck manche mit einem Sack auf dem Pücken Wera an der Hand letztere oft noch im Sän ugeauer V
kamen Die Angaben der Flüchtlinge hinſichtlich der äegen
wärtigen Lage in Riga geben in der Hauptſache das wieder
was durch die telegraphiſchen Meldungen ſchon bekannt geworde
iſt Jnsbeſondere werden die Greueltaten anf dem
Lande von den Gutsbeſitzern als ganz entſetzliche geſchildert
Kapitän Breitſprecher von der Sedina alaubt daß für die im
Hafen von Riga liegenden Schiffe vorläufig keinerlei Gefahr
beſtehe da man auch die Flüchtlinge anſtandslos paſſieren laſſeDie Seding brachte rieſige Mengen von Poſt mit Der
Dampfer Oſtſee Stettin ging geſtern nachmittag /23 Uhr na
Riga in See an Vord befindet ſich eine größere Anzahl in die
Heimat reiſender Balten

Der lettiſche Auffſtand
Now Wr meldet aus Riga daß die Bildung einer

lettiſchen Regierung gelungen ſei und bis zum 23 Dez
völlig durchgeführt ſein dürfte

Neue Unruhen im Kankafus
Nach einer Meldung des Slowo iſt aus Tiflis eine amt

liche Meldung eingegangen daß dort ſeit dem 12 d M aber
mals blutige Zuſammenſtöße zwiſchen Armeniern und Tataren
ſtattfinden nachdem der Statthalter den Armeniern auf deren
Geſuch 500 Gewehre zur Bildung einer Miliz bewilligt hat
Die Truppen und die Geſellſchaft fordern die Entwaffnung der
Miliz Die Truppen haben aus eigener Jnitiative mit der
Entwaffnung begonnen Jn der Stadt herrſcht eine Panik

Jn Dresden ſind viele vornehme flüchtige ruſſiſche Familien
eingetroffen und nahmen in dortigen Penſionen Wohnung

Die Chineſenrevolte in Shanghai
Die Times ſagen in ihrem Leitartikel daß die Exzeſſe in

Shangbai als ſehr bedenklich angeſehen werden müßten umſo
mehr als ſich in ganz China wieder ein gegen die Ausländer
gerichteter Geiſt bemerkbar mache Die Times führt dann
aus wie Shanghai eine ganz beſondere Stellung innerhalb des
chineſiſche Reiches einnehme das britiſche Kapital welches in
dieſer Stadt untergebracht ſei werde auf zweihundert Millionen
Pfund Sterling berechnet und außerdem gehe die Hälfte des ge
ſamten chineſiſchen Handels durch den Hafen Es ſei daher
hbezeichnend daß dieſer Platz wo die meiſten britiſchen Unter
nehmungen in China konzentriert ſeien von den Eingeborenen
zu Angriffen auf die Europäer ausgeſucht worden ſei Natürlich
babe Ching die ſouveräne Macht über Shanghai und die
Chineſenſtadt werde ja auch ganz nach der üblichen chineſiſchen
Art verwaltet es ſcheine aber nunmehr daß die chineſiſchen Be
hörden verſuchen wollen auch die eigentliche Verwaltung der
europäiſchen Stadtteile zu übernehmen Dadurch würden die
Jntereſſen der großen Handelsmächte ganz bedeutend gefährdet
Die Hauptſchuld an allen dieſen Vorkommniſſen meſſen die

Times den Studenten zu die halbgebildet aus Japan zwück
kämen und vollkommen außer Fühlung mit den tatſächlichen Ver
hältniſſen ſeien Es ſcheine daß auch einige Japaner ſich dem
Mob anſchloſſen und mit ihm gemeinſame Sache machten Die
japaniſche Regierung habe aber zuſammen mit der britiſchen die
Pflicht übernommen nicht nur die Souveränität Chinas ſondern
auch die Jntereſſen der Mächte in Aſien zu wahren und daher
ſei es die Pflicht der Regierung des Mikado ſofort
die notwendigen Maßregeln gegen ſolche Vorkommniſſe zu er
greifen Es möge ſein daß es ſich hier nur um eine vorüber
gehende Angelegenheit gehandelt habe aber nichtsdeſtoweniger
müſſe man hoffen daß die japaniſche Regierung ſich alle Mühe
geben werde ihre Untertanen auch im Ausland im Zaume zu

n denn der chineſiſche Mob laſſe ſich nur allzu leicht auf
reizen

Geſtern war in Shanghai alles ruhig Das Geſchäftsleben
iſt wieder im Gange Die Vorſichtsmaßnahmen bleiben noch
beſtehen Freiwillige und Matroſen vom vienſte der amerika
niſchen Kriegsſchiffe Baltimore und Villalobos ſind in
Shanghai eingetroffen Der engliſche Kreuzer Andromeda
wird erwartet Der engliſche Konſul verweigert im Einverneh
men mit der europäiſchen Kolonie die von dem Taotgi geforderte
Entlaſſung des engliſchen Beiſitzers des gemiſchten Gerichtshofes
und der Polizelinſpektoren

Wie weiter aus Shanghai gemeldet wird hat der dortige
Taotai dem ſtellvertretenden dentſchen Generalkonſul Scholz
ſein Bedauern darüber ausgedrückt daß Herr Scholz
durch ausſtändige Kulis auf der Nanking Road mit Steinwürfen
beläſtigt worden war Der Taotai entſandte einen Beamten
ins Generalkonſulat mit dem Bemerken er wäre verſönlich
erſchienen wenn ſeine Zeit nicht durch Bemühungen zur Unter
drückung der Unruhen in Anſpruch genommen wäre

OeſterreichUngarn
Der über das Befinden des Erzherzogs Otto ausgegebene

Bericht ſtellt eine anhaltende Beſſerung feſt
Die Einfuhr Oeſterreich Ungarns betrug vom Je nuar bis

November 1905 1950,3 Millionen Kronen das iſt egen das
Vorjahr 110,4 Millionen Kronen mehr die Ausfuhr in dem
gleichen Zeitraum 1961,5 Millionen Kronen das iſt gegen das
Vorjahr mehr 41,3 Millionen Kronen Somit beträgt das Aktivum
der Handelsbilanz 11,2 Millionen Kronen

Großbritannien
Der deutſche Botſchafter Graf Wolff Metternich iſt am

Dienstag nachmittag im Auswärtigen Amt von Sir Edward
Grey empfangen worden

Halke und Umgegend
Halle 21 Dezember

Die Petitionen der Lehrerſchaft vor der Schuldeputation Die
ſtädtiſche Schuldeputation hielt vorgeſtern die Sitzung ab in der
Stellung zu den Petitionen der Lehrer und Lehrerinnen wegen
der Regulierung des Gehaltes genommen wurde Die
Schuldeputation erkannte die Unzulänglichkeit der bisherigen
Gehälter an und ſchlug vor der Magiſtrat und die Stadt
verordneten Verſammlung mögen beſchließen das Grundgehalt
der Rektoren von 2400 auf 2600 M zu erhöhen das der
Lehrer von 1200 auf 1400 das der wiſſenſchaftlichen
Lehrerinnen von 980 auf 1100 M und das der tech niſchen
Lehrerinnen von 730 auf 850 M Auch für eine Erhöhung
der Mietsentſchädigung tritt die Deputation ein Wenn die
Finanzkommiſſion ſich mit den Petitionen beſchäftigt haben wird
werden ſie im Plenum der Stadtverordneten durch einen hoffent
lich zuſtimmenden und befriedigenden Beſchluß erledigt werden

ä e
Kunſt und Wiſſenſchaft

Die Verſteigerung des Range von Henry Jrving geſtaltete
ſich wie uns aus London geſchrieben wird am dritten Tage
noch weit ſenſationeller als an den beiden vorhergegangenen
Tagen Zum Verkaufe gelangten vorwiegend Porträts
darunter namentlich die Bildniſſe berühmter Schauſpieler aus
dem 18 und 19 Jahrhundert deren Erwerbung eine Paſſion
Jrvings vildete und für die er da ſie oft von ganz undedeuteng
den Mälern ſtammten übertrieben hohe Preiſe zahlte Da
Porträt das die größte Aufmerkſamkeit auf ſich zog war das
von Jrving ſelbſt in der Rolle von Philipp II von bitten
Das Urteil über dieſes Gemälde war wie bei den meiſte
Whiſtlerſchen Bildern ſehr verſchieden auch bei dem Publikum
das ſich zur Verſteigerung eingeſunden hatte und abgeſehen von

S



t

r

n

en

it

er
er

en

in

ne

is
8

m
8

n

ben Dp gen ver LYralerivelt errekern ver Geburis Und
Geldariſtokratie auch viele Maler und Kunſthändler in ſeinen
Reihen zählte Das Bild iſt ſehr verſchwommen ein Stück
Londoner Nebel wie jemand im Aunditorium laut bemerkte und
als es auf dem Roſtrum prigeſtentt wurde empfing man es mit
Beifall und Ziſchen War bei den früheren Verkäufen hanupt
ſächlich der Umſtand maßgebend ſich ein Andenken an die Per
ſönlichkeit Jrvings zu ſichern ſo trat dies bei den Bildern zurückWhiſtler hat ganz entſchieben den Sieg davongetragen Sein
Bild wurde endlich von den Herren Stephens and Brown für
4800 Guineen 100,800 erſtanden Jrving dbatte Whiſller
für das Bild 100 Lſtrl 2000 gezahlt Der Höhepunkt war
damit erreicht und ganz armſelig nimmt ſich daneben ans daß

offanys berühmtes Bild von David Garrick nur einen
Preis von 8620 M erzielte und das einzige Bild zu dem
Kean ſaß und das von Clint ſtammte der unter den eng
liſchen Porträtzeichnern eine hervorragende Stellung einnimmt
kein höheres Angebot erzielte als 1150 zu welchem Preiſe es
in den Beſitz des Freundes Jrvings Sir Squire Bancroft
überging Der bisherige Erlös der Nachlaſſenſchaft überſteigt
bereits die Summe von 300,000 M Die Verſteigerung wird
noch zwei Tage in Anſpruch nehmen

r Kleine Mitteilungen Der Verein zur Veranſtaltung von
Kunſtausſtellungen in Düſſeldorf beſchloß von 1907 ab regel
mäßig große Kunſtausſtellungen zu veranſtalten Der
Seismograph des aſtrophyſikaliſchen Jnſtituts der Landes
ſternwarte auf dem Königsſtuhl verzeichnete laut Voſſ Ztg
am Sonntag abend 1112 Uhr ein ziemlich kräftiges kurzfriſtiges
Fernerdbeben

Gerichtsverbandlungen
Reichstagsabgeordueter Sartorius vor Gericht

Fortſetzung

Hg Frankenthal Pfalz 20 Dez
Bei Beginn der heutigen Verhandlung erklärte der Vorſitzende

daß zunächſt der Angeklagte das Wort erhalten werde und daß
ſeine Vernehmung im Anſchluß an ſeine Ausführungen den
heutigen Tag ausſüllen werde Die Zeugen werden hierauf für
heute entlaſſen Der morgige Tag wird voransſichtlich mit der
Verleſung der Geſchäftsbücher des Angeklagten ausgefüllt werden
Der Angeklagte Sartorius änßert ſich nun weiter zur Frage
der Verwendung von Pottaſche Er erklärt er habe ſie wie aus
ſeinen beſchlagnahmten Briefen hervorgehe von Dr Mößlinger
bezogen aber nur in ſo geringen Mengen daß er keinen ſträf
lichen Mißbrauch damit getrieben haben könne Er behaupte
daß die Pottaſche nur zu durchaus legalen Zwecken benutzt
worden ſei Was die Verwendung von Bukettſtoffen angebt ſo
habe er verſucht die weſentlichen Beſtandteile nach einem Trock
nungsverfahren zu einer Art Moſelblümchen auszunutzen Er
habe ferner noch die Wirkung der verſchiedenen Weinhefe auf
das Bukett unterſucht Nach 1900 begann er einen zweiten Ver
ſnch der auch praktiſchen Erfolg hatte Er ſei von der Erkennt
nis ausgegangen daß der Sitz des Buketts nicht das Jnnere
der Traube ſei ſondern die Hülſe Daher ſtellte er dieſe Hülſen
mit Buketthefe auf und entwickelte Reinkulturen die ein wunder
bares Bukett ergaben Fortſ folgt

Vor der I Strafkammer in Kottbus begann geſtern
vormittag der Strafprozeß gegen den Stations Aſſiſtenten
Stulljus Spremberg den Weichenſteller Wiedemann
Schleife und den Weichenſteller Schmidt Spremberg in Sachen
des Spremberger Eiſenbahnunglücks vom 7 Auguſt

Geſtern mittag wurde der Redakteur des Eſſener Zentrums
blattes der Eſſener Volkszeitung von der Anklage der Be
leidigung des alten Bergarbeiter verbandes frei
geſprochen Der Angeklagte hatte vor der Reichstagswahl
den Verband beſchuldigt ſozialdemokratiſche Tendenzen verfolgt
und die zeitige Verabſchiedung der Bergarbeiterſchutznovelle als
Hetzmaterial benutzt zu haben Die Freiſprechung geſchah weil
das Gericht die Behauptungen des Angeklagten für völlig
berechtigt anſah

Provinzialnachrichten

Hornburg 20 Dez Zur Wilddiebsaffäre Die
Entdeckung der Mörder des Förſters Grunert iſt der Hauptſache
nach der Schwiegermutter des Hildebrandt zu verdanken Jhre
Erzählungen von dem Verhalten des H gelangten ſchließlich
zur Kenntnis des Wachtmeiſters Meinhardt in Wimmelburg
worauf dieſer zur Verhaftung ſchritt Der neulich gemeldete
Zwiſchenfall bei der Verhaftung Hildebrandts beruht aber auf
Jrrtum Wahr iſt nach der Eisl Ztg daß die Hildebrandt
ſche Familie an dem Tage Schlachtefeſt feierte wenn man von
einem Feiern bei der furchtbaren Angſt in der ſich H ſchon
ſeit einigen Tagen befand ſprechen kann Die beiden Wacht

meiſter mit noch einigen Männern aus dem Dorfe ſchlichen auf
Fußſpitzen in die Wohnung des H Wachtmeiſter Meinhardt
riß die Tür auf und ſtürzte ſich auf indem er ihm zurief
Mörder Sie ſind verhaftet Jhn hinterm Tiſche hervor

ziehen und ihm die Feſſeln um die Handgeleuke legen war das
Werk von wenigen Augenblicken Als Hildebrandt vorgehalten
wurde alles zu geſtehen es könne das Leugnen nichts

mehr helfen gab er leiſe zur Antwort Es hilft nun nichts
mehr

Weißenfels 20 Dez Branddirektor Oskar Kronen
berg von unſerer freiwilligen Feuerwehr iſt geſtern ziemlich
unerwartet im Alter von 65 Jahren geſtorben Er hat ſich um
die Organiſation der Wehr der er 33 Jahre angehörte davon
21 Jahre als Kommandant und Brandmeiſter und 11 Jahre als
Branddirektor hervorragende Verdienſte erworben indem er
mit ſeiner ganzen Perſönlichkeit in den hohen Aufgaben der
freiwilligen Feuerwehr aufging Neben der Feuerwehr verliert
auch die Schützengeſellſchaft m gez ihren beliebten und
langjährigen Vorſteher

Cölleda 20 Dez ſHamſterplage Unfall Wie
ſtark in unſerer Flur die Hamſter auftreten beweiſt daß in
dieſem Herbſt etwa 5000 im vorigen Herbſt 6000 Stück von

einem angenommenen Hamſterfänger gefangen wurden Als
die Schulkinder ſich in der Freiviertelſtunde unter Aufſicht der
Lehrer beluſtigten ſpielten guch einige Knaben ſog Bockſpringen
wobei der 10 jährige Sohn des Babnarbeiters Peter einen
doppelten Armbruch erlitt

Magdeburg 20 Dez Verlorenes Vermögen Jm
Jahre 1904 gingen in der Provinz Sachſen 11,430,000 M bei
Konkurſen durch Ausfall von Forderungen verloren immerhin
1,100,000 M weniger als im Vorjahre

lOrdensverleihnngen Verliehen wurde Dem penſionierten
Elſenbahnſtellwerksweichenſteller Karl Köh ler zu Windehauſen bei Nordhauſen
das Allgemeine Ehrenzeichen Den nachbenannten Perſonen wurde die Er
laubnis erteilt zur Anlegung der ihnen verliehenen nichtpreußiſchen Orden und
zwar der zweiten Klaſſe des Königlich Bayeriſchen Verdienſt Ordens vom
heillgen Michael dem Rittergutsbeſitzer v Arnim auf Kriewen im Kreiſe
Angermünde des Fürſtlich Schwarzburgiſchen Ehreukreuzes dritter Klaſſe dem
Ritiergutsbeſier Schlieckmaun zu Auleben im Kreiſe Sangerhauſen

Altenburg 20 Dez Wechſelfälſcher verhaftet
Der ſteckbrieflich verfolgte Kaufmann Tuchſcherer der Wechſel
fälſchungen und Betrügereien begangen hatte iſt an der hollän
diſchen Grenze verhaftet worden Zeitweiſe war ein Gerücht
im Umlauf Tuchſcherer habe ſich gehängt da er ſich nicht
geſtellt hatte

üvWoniiaannacvwGwwewwennnnnnvermiſhtes
Selbſtmord Geſtern vormittag hat ſich der Oberlandes

gerichtsrat Chriſtian erſchoſſen Der Grund der
Tat iſt ein ſchweres Nervenleiden Pfeuffer hinterläßt eine

Witwe und vier unmündige Kinder Er war erſt voZeit aus Neuburg nach Bamberg verſetzt rſt r kurzer
Familtcztraakdie Jn dem Frankfurter Stadtwalde fand man

geſtern winge die Leichen des Eiſenbahnſekretärs Wendlandſt
aus Darmſtadt ſeiner Frau ſeines Sohnes und ſeiner Tochter
Wendlandt bat zuerſt ſeine Familie und dann ſich ſelbſt durch
Revolverſchüſſe getölet Eine gegen ihn ſchwebende Disziplinar
unterſuchung ſoll ihn zu der Tat veranlaßt haben

Ein Raſender Jn Baſel überfiel auf offener Straße ein
Jtaliener nacheinander fünf Frauen und brachte ihnen mit
einem Dolchmeſſer ſchwere Verletzungen am Unterleib bei

Der Simplontunnel Am Dienstag iſt der Vertrag der
Generaldirektion der ſchweizeriſchen Bundesbahnen mit der
Firm Brown Boveri Comp in Baden Schweiz betr den
Durch den Vertrag erhält die Firma verſuchsweiſe die Er
mächtigung zum elektriſchen Betrieb der Simplon Linie auf
ein Jahr

Attentat anf einen Schnellzug Auf den Brüſſeler Schnellzug
wurden Dienstag abend unweit der Station Düren mehrere
Revolverſchüſſe abgefeuert wodurch einzelne Fenſterſcheiben zer
trümmert wurden Verletzt wurde niemand da glücklicherweiſe
die betreffenden Coupés unbeſetzt waren

Exploſion Durch Exploſion eines Dampfkeſſels in Chicago
wurden 40 Perſonen getötet

Tcetzte Nachrichten und Telegramme

Der Kronprinz in Königsberg
Königsberg i Pr 21 Dez Bei der Enthüllungsfeier

des Denkmals vor der Kaſerne des Greugodier Regiments
Kronprinz hielt der Kommandenr des Regiments Oberſt von
Maſſow eine Anſprache die in ein dreifaches Hoch auf den
Kaiſer den Kronprinzen und das ganze Königliche Haus auskläng
Der Kronprinz nahm den Parademarſch ab ſchritt die Front
der früheren Angehörigen des Regiments ab und beſuchte dann
das zur Feier des Tages veranſtaltete Mannſchaftseſſen Um
2 Uhr fand beim kommandierenden Generai Frhrn v d Goltz
ein Frühſtück ſtatt Aus Anlaß der Jubelfeier des Regiments
war eine Kaiſerliche Kabinettsorder eingegangen in welcher der
Kaiſer dem Regimente zu ſeinem Stiftungsfeſte ſeine Glück
wünſche ausſpricht und ihm zum Zzeichen ſeiner gnädigſten
Geſinnung und Zufriedenheit mit den anusgezeichneten Dienſt
leiſtungen ſein Bilduls verleiht Geſtern nachmittag
vereinigte ſich das Offizierkorps des Regiments Kron
prinz mit ſeinen Gäſten zu einem Feſtmahl im Kaſino
Während der Tafel brachte der kommandierende General
des 1 Armeekorps von der Goltz das Hoch auf den Kaiſer
aus der Kronprinz widmete ſeinen Trinkſpruch dem Regi
ment Um 8 Uhr 55 Minuten haben der Kronprinz und Prinz
Joachim Albrecht die Rückreiſe angetreten Der Kronprinz hat
dem Regiment zu ſeinem Jubiläum einen goldenen Tafel
aufſatz geſtiftet und ihm außerdem für Zwecke der Wohltätig
keit eine namhafte Summe überweiſen laſſen

Der Aufſtand in Dentſch Südweſtafrika
Berlin 21 Dez Telegramm aus Windhuk Unteroffizier

Hermann Götze geboren am 13 Juli 1876 zu Merſe
burg früher im Landwehrbezirk Weißenfels ſeit 7 Dez
d J ver mißt

Fejervarys Demiſſion abgelehnt
Wien 21 Dez Wie die Neue Freie Preſſe meldet hat

Kaiſer Franz Joſef die von dem ungariſchen Miniſter
dert Reiherr Fejervary erbetene Entlaſſung
abgelehnt

Anflöſung ves engliſchen Parlaments
London 21 Dez Meldung des Reuterſchen Bureaus Jn

der geſtrigen Sitzung des Kabinetts wurde der Beſchluß
gefaßt dem Könige vorzuſchlagen das Parlament am
8 Januar aufzulöſen

Die Wirren in Nußand
Swinemünde 21 Dez Der vom Oberpräſidenten Oſtpreußens

nach Reval gecharterte Stettiner Dampfer Prinz Heinrich
iſt auf telegraphiſche Anordnung geſtern abend von hier direkt
nach Libau abgegangen

Petersburg 21 Dez Das Streikkomitee der Be
amten der Nikolausbahn hat heſchloſſen heute mittag
den Ausſtand zu erklären Wie aus Moskangemeldet wird ſind ſeit geſtern mittag die Ange
ſtellten aller dortigen Bahnen im Ausſtande
Alle Ausſtändigen ſind bewaffnet Der General Gonverneur
h die Stadt den Zuſtand des verſtärkten Schutzes

erhängt

Riga 21 Dez Als der Gouverneur nachts durch die
Scheunenſtraße nach dem Bahnhof fuhr wurde ſein Wagen von
fünf Schüſſen getroffen Er ſelbſt lieb unverletzt

Allbulgariſche Forderungen
Sofia 21 Dez Wiener k k Telegr Korr Bureau Die

allbulgariſche Konferenz hat eine Reſolution an
genommen iu der die Autonomie Macedoniens und
des Vilajets Adrianopel als unumgänglich not
wendig bezeichnet und erklärt wird daß das bulgariſche Volk
zu allen Opfern für die Erlangung der Autonomie beider
Provinzen bereit iſt Jn der Reſolution wird ferner die
bulgariſche Regierung aufgefordert die zum Schutze der
bulgariſchen Elemente in den beiden Provinzen erforderlichen
Maßregeln zu ergreifen und bei der Pforte die nötigen Schritte
zur Befreiung der in die Amneſtie nicht einbegriffenen Ver
brecher und Gefangenen in Klein aſien zu veranlaſſen

Die Chineſenrevolte in Shanghai
Peking 21 Dez Ein kaiſerliches Edikt befiehlt daChoufu in Gemeinſchaft mit dem Gouverneur n i e

nachdrückliche Maßregeln zur Wiederherſtellung derOrdnung in Shanghai ergreifen und ſich ſelbſt unver
züglich zur Einleitung einer ſtrengen Unterſuchung
gegen nachläſſige chineſiſche Beamte dorthin
begeben ſoll Zugleich ſoll er eine Proklamation an die Ve
völkerung erlaſſen in der dieſe zur Aufrechterhaltung von Ruhe
und Ordnung angehalten wird

Japan und Koreg
Tokio 21 Dez Reuterſches Bureau Der Geheime

Rat nahm geſtern einen neuerdings ausgearbeiteten Plan für
das Amt des Generalreſidenten in Korea an der heute veröffent
licht werden wird Nach dieſem Plane ſollder Generalreſident
unter dem direkten Befehl des Kaiſers nicht unter dem der
Regierung ſtehen Marquis Jto ſoll zum GeneralReſi
denten ernannt werden hauptſächlich um den Wünſchen des
Kaiſers von Korea entgegenzukommen Man glaubt
jedoch daß Marquis Jtos Amtsführung Dir ſein wird Alle
Anzeichen ſprechen dafür daß Marquis Saionyi ein Kabinett
bilden wird Die vereinigte japaniſche Flotte iſt
auf gelöſt und Admiral Tog o zum Chef der Seeſtreit
kräfte ernannt worden Auch das Hauptquartier in
der Mandſchurei iſt aufgelöſt worden Maxſchall Oyama

genmt wieder die Stellung des Chefs des General
ab s
Stettin 21 Dez Prinz Eitel Friedrich traf geſtern

r

nachmittag 5 Uhr von Berlin hier ein um an der Weih
nachts feier des Grenadier Regiments König Friedrich

elektriſchen Betrieb der Simplonbahn unterzeichnet worden W

Wilhelm IV 1 Pommerſches Nr 2 teilzunehmen bei welchem
der Prinz als Hauptmann à la suito ſteht Die Abreiſe des
Prinzen erfolgte geſtern abend 10 Uhr

Berlin 21 Dez Der frühere Eiſenbahnminiſter v Thielen
iſt ſchwer erkrankt

Berlin 21 Dez Jm Hibernia Prozeß erkannte das
Oberlandesgericht in Hamm auf Nichtigkeit der Kapitals
erböhung die von der Generalverſammlung vom 27 Auguſt
1904 beſchloſſen worden iſt

rankfurt a 21 Dez Der im hieſigen Stadtwalde tot
aufgefundene Eiſenbahnſekretär Wendlandt war ſeit 1902 bei
der Verkehrskontrolle der preußifch heſſiſchen Eiſenbahngemein
ſchaft angeſtellt und wegen Vergehens im Amte vom Dienſte
ſuspendiert worden Er ſollte am Montag in ſeiner hieſigen

ohnung vernommen werden und hat eine Karte hinter
laſſen daß er ſich mit ſeiner Familie das Leben nehmen
wolle

Regensburg 21 Dez Stabsarzt Michl wurde wegen Ver
hrechens wider das keimende Leben vom Kriegsgericht zu einem

zwei Monaten Gefängnis verurteilt gegen 20,000 M
aution aber aus der Haft entlaſſen
Böckſtein Salzburg 21 Dez Von den bei dem Bau des

Tauerntunnels beſchbäftigten Arbeitern ſind 900 in den
Ausſtand getreten Jhre Hauptforderung iſt der Acht
ſtundentag
Nenſattel Oeſterreich 21 Dez Jn dem Helenenſchachte

ſind geſtern vormittag 19 Arbeiter infolge Einatmens von
Brandgaſen verunglückt Die Rettungsarbeiten ſind
bisher erfolglos geweſen

Athen 21 Dez Nach einer abermaligen Audienz beim König
hat Theotokis ſich bereit erklärt die Bildung des neuen
Kabinetts zu übernehmen Dem Vernehmen nach übernimmt
Skuſes das Miniſterium des Aeußeren

New Hork 21 Dez Bei dem am vorgeſtrigen Abend er
folaten Zuſammenſtoße zweier Züge der New York
Zentral Eiſenbahn wurden eine Perſon getötet zwölf Per
ſonen ſchwer und zwanzig leicht verletzt Die Aufrecht
erhaltung des Betriebes wird durch die Sperrung der Gleiſe
beträchtlich geſtört

Chicago 21 Dez Bei einem infolge einer Exploſion in
einer Fabrik entſtandenen Brande wurde ein Feuerwehrmann
getötet zwei Angeſtellte werden vermißt Mehrere Perſonen
wurden leicht verletzt

Peking 21 Dez Der japaniſch chineſiſche Vertrag
wird nächſten Freitag unterzeichnet werden
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Handel Gewerbe und Verkehr

Berlin 21 Dez Telegramm Die Einlösung der am 1 Jan
1906 fälligen Zinskoupons der Kgl Unga rischen 4prozentigen
in Gold verzinslichen Staats Rentenanleihe erfolgt in Berlin
bei der Direktion der Diskonto Gesellschaft und bei dem Bankhause
S Bleichröder zum Kurse von 20,40 Mark für 1 Pfund Sterling

Köln 21 Dez Telegramm Die Köln Ztg und die Köln
Volksztg melden Zwischen der Rheinisch Wesfälischen
Diskonto Gesellschaft in Aachen und der Düsseldorfer
Bank in Düsseldorf ist ein Verschmelzungsvertrag mit Wirkung
ab 1 Januar 1905 zustande gekommen nach dem die Düsseldorfer
Bank als Ganzes ohne Liquidation in der Rheinisch Westfälischen
Diskonto Gesellschaft aufgeht Letztere wird ihr Aktienkapital
deswegen um 5 700 000 Mark erhöhen

Washington 20 Dez Nach dem Bericht des Ackerhau
bureaus stellen sich die endgiltigen EBrnteergebnisse in
Bushels wie folgt Winter weizen 428 463 000 Frühjahrsweizen
264 517 000 Mais 2 707 994 000 Hafer 953 216 000 Roggen 27 616 000
Gerste 136 651 000 Bashels

Schmöllner Aktienbrauerei Unter dem Vorsitz des Fabrik
direktors Buehmann aus Halle fand am Dienstag die erste Ver
sammlung der Aktionäre statt die sich in der Hauptsache mit
Wahlen zu beschäftigen hatte An der Spitze stehen der bisherige
Brauereimitbesitzer Gabler und der Fabrikbesitzer Sylbe denen
die Fabrikanten Arthur und Kurt Donath sowie der Kaufmann
Stötzner beigegeben worden sind Den Vorstand bilden Karl
Jubisch aus Salzwedel als erster und Braumeister Heubner in
Schmölln als zweiter Direktor

Aktiengesellschaft Chromo in Altenburg S A Die General
versammlung hat einstimmig die Jahresbilanz sowie die Entlastung
der Gesellschaftsorgane genehmigt und die Dividende nach Vor
schlag auf 4 2 Proz festgesetzt

Rio de Janeiro 19 Dez Wechsel auf London 16 16

reise von Kali Kuxen
festgestelit von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 20 Dez

Geld Brief Geld ſ BrierAlexandershall 10,300 10,400 Hohenfels 11,000 11,200
Beienrode 5000 9100 Hobenzollern 8750 8850
Brandenvurg 4781 550 Hugo 2000Burbaeh 15,000 15,150 Johannashall 6900 7000Garistund 11,000 11,150 Justus T 181
Cecilienhall 3801 420 Kaiseroda 9750 9850Desdemona 4950 5000 Ludwigshall 146Deutschland 3250 3300 Neustaßfurt 20,300 20,600
Friedrichshall 167 Roland 375 450Glückauf Sondersh 19,300 19,590 Ronnenberg Akt 19095
Hannov Kali Akt 9190 ESalzdetfurt Katiw A 2722
Hansa S 3100 Schieferkaute 2800Hattorf 2 jSchwarzburger Sal s8soHedwigsburg 10,600 10,700 Siegkried T 3725 3800
Heldburg 822 83 Sigmundshall 3535290Heldrungen 4000 4100 Wilhelmshall 16,000 16,200

Hercynia 13 800 14,00023,6001 Wintershall

Viehmärkte
Berlin 20 Dez städtischer Schlachtviehmarkt ZumVerkaufe standen 478 Rinder 2997 Kälber 1363 Sehafe 14,773

Schweine Bezahlt wurden für 100 Pfd oder 50 kg Schlachtgewiecht
Mark bezw für 1 Pfd in Pfg Kälber 1 feinste Mastkälber
Vollmilchmast und beste Saugkälber 90 95 2 mittlere Mastkälber

und gute Saugkälber 81 87 3 geringe Saugkälber 61 71 4 ältere
gering genähre Kälber Fressor Sehafe 2 Mast Lämmerad äeere Mast Hammeil 78 81 2 ältere Masthammel 73 75
3 mäßig genährte Hammel u Schafe Merzschafe 53 57 Sehweine
Man za t kür 100 Pfund lebend oder 50 kg mit 20proz Taraabzug
vollfleische kernige Schweine ſeinerer Rassen und deren Kreuzungen
höchstens 14 Jahre alt 71 fleischige Schweine 70 gering ent
wickelte 68 60 Sauen 67 A

Vom Rinderauftrieb blieben ungefähr 90 Stück un verkauft Der
Kalverhandel gestaltete sich glatt Von den vorhandenen Sechafen
sind nicht viel übrig geblieben Der Schweinemarkt verlietf lebhaft
und wurde geräumt

Waren und Produktenberichte
Getreide Mühlen Erzengnisse nsw

Berlin 20 Dez Frühmarkt amtlich festgestellte Preise
Weizen neuer inländisoher 175,00 177,00 neuerguter in ländischer 160,00 164 00 M Gerste leichte inländ Futter
gerste 146 154 schwere 156 165 russische und Donau leichter
143 145 schwere 146 16t alles ab Bahn u frei Wagen Hafermärk mecklenbg pomm posen sehles fein 168 178 mittel
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Kartoſelmehl and Stärke
Berlin 20 Dez

Stärke 9,30

Kaſfee
Hamburg 20 Pez

uhig

Amsterdam 20 Dez
Havre 20 Dez Schlußbericht Kaffee good av

Dez 46,60 März 46,00 Mai 46,25

Zur
Hamburg 20 Dez nachm 6 Uhr Rüben Rohaueker 1 Prod

Hasis 88 Rendement neue Vsaneoe
Dezember 16,20 Januar 16,45
Okt 17,60 Behauptet

Paris 20 Dez
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Dank Diskont
Berlin Wechsel 6 Lombard 7
Amsterdam 3 Brüssel 4

Italien Plätze 6 Kopen4 hagen b Lissabon 4London 4 Madrid 2
Paris 3
Warschau

Plätze 52 Norw Plätze SSchweiz 5 Wien A2

Petersburg und
Schwed

Geldsorten imd Banknoten,

Münz Dukaten pr St 9,72b2
Rand do do8Guiden Stücke öst do

Gold Dollars do a,190

Imperials alte do
d do do 2u 500 Gdo neue pr St 16,1 262

do do 2u 500 G
Amerik Noten 2u 1 D 4,172562

do Coup zhIb V 4,17626
Oest Bkn Abschu 2000K 84 800
Russ do do zu 500 R 215,1002do do do 5 3 u 1R 215 10v2
Skandin Bkn 2u 100 Kr 112,000
Russ Zoll Coup 100 G R 321 0002

do do kleine 321,0062
Dentsche Staates pap Pfnnd

un Rentenbrieſe Provinz ung
Stadt Anleihen und Lose

H Reichs Schatzanw1905 unk 1907 gr 99,708

o von 1904 32 99,3060
Bad St A Ol uncv 09 4
do Präm Anl v 67 4 1152,8062

Bayr Präm Anl v 66
BremerAnl 1887,88,90 32 98,6062

Gr Hess St A 32Hamb Staats Rente
amort 1900 4

do do 1904 32
Lüb St Anl unk 14 3
Ostpreub Prov Anl 4

do do 3/2Rheinprov XX XXI 4
Westf Prov II III IV 3/2
Teltow Kr Anl uk 15 4
Barmen Stadt Anl 3
Berlin St Synode 02 32
Cassol St Anl I 1901 32
Charlottenb 95 99 02
Cöthen s08490959603 32 99 256
Dortmund 1891 98 03 32 97,6062
Dresden 1900 unk 10 4 103,3902

o 3 e 99,006Düsseld 88,93,94,00,03 32 98 2060
Zisenach 1899 uncv 09 4
Frankfurt a M 1903
Glauchau 1894 1903
Halberstadt 1902 3 898 408
Köln 1900 unev 06 4 1101,500
do 94,96 98 1901 03 3 98 806

88,8002

102,80h28
98,30d6
98,70b20

97,50b0

98,70hd26
104,508

98,008
99,000

958,500
3/2 98,908

102,400
3 88,100
3/2

Nürnberg St A 1503 3 87,7560

Sächs Idw Pfbr IIAXXII XXII 4 102 40026
do Kreditbriefe 4
do do 32 98,70620

Eur und Neumaärker
Brdbg Rentenbr 4 100,750

Pomm Rentenbriefe 4 101,300
Posensche do 4 102,000
Preußische do 4 101,706
Sächsische do 4Sehlesisehe do 4 191,808
Braunschw 20 Tr Lose

Mark per Stück 223 o00026
Köln Mind 32 Pr Anl 143,0062
Meining 7 fl Lose M p St 51,000

Auslündische Fonds
Stadt Anleihen nd Lose

Trogent Eisenb Anl 5
do Anl v 1897 4

Chilen Anl v 1889
Chines do v 1895 6

99,75t2
88,75820

Schluß
er Dez 36,25 Gd März 37,25 Gd Mai

Rohzucker ruhi
Weiber Zucker stetig

Futterware mittel 167
und frei Wagen

onmehl No O und
,00 Roggenkleie

Hamburg 20 Dez Weizen träge mecklenb u ostholstein
Roggen fest mecklenb u altmärk 167 171 rues

Dezbr 192,00 Gerste r iHaker fest holstein u mecklenb 165 170 Mais träge
Amerie mixed cit für prompte Lieferung 110,00 La Plata cit

Weizen rubig Mals stetig Haler kest

gerZ

südruss

Roter Winter weizen
95 95 /2 Mai 9228 922 Juli

50 Juli 60

Kartoffelmehl und Stärke 18,25 Feuehte

Magdeburg 20 Dez Kartoffelstärke und Mehl 18,75 19,00

Kaffee good average Santos
37,50 Gd Sept 38,25 Gd

Hamburg 20 Dez Kaffee ruhig Umsatz 2000 Sack

caliten a geriog

ine 70

oif Dez

Loco

60 h Vol loco 59 00 60,00 Dez

18,00 Jan Febr 18,00 G
April 37,25 Mai Aug 38,00

Antwerpen 29 Dez

New Vork 20 DezNew Tork 7,60 in
Balances at Oil City 1,58

Bremen 20 Dez
41 Pf in Doppeleimern 41 Pf

Hamburg 20 Dez
Föln 20 Dez
Antwerpen 20 Dez
Paris 20 Dez

New York 20 Dez
Rohe und Brothers 8,10

Wolle

do do kleine 6 104,258Oriech 500 do 31/84 1,6 51,90
o 500 do Kleine 1,6 61do 59 G lärte P I 1,6 50
o 590 do Kleine 1,6 50,1

Oesterr einhtl Rentel 4 89 o

Schluß

Philadelphia 7

Petrolenm
Hamburg 20 Dez Petroleum fest Stand white loco 7,40

Raffiniertes Type weiß loco19,50 b2B Dez 19,75 Jan 19,75 Jan März 20,00 Ruhig
Petroleum Standard white in

5 Refined in Cases 10,30 Credit

lannten Ole Fettwaren
Schmalz fest Loko

Speck fest

98,56

Rüböl ruhig
Jan 56 50 Jan April 56,75 Mal Aug 56,75

Telegr Schmalz Western steam 8,00

BRBanmwolle
Bremen 20 Dez Baumwolle still Vpl midädl loco 61

London 20 Dez 96090 Javrazueker rubig loco 9 sh 3
Räüben Robaucker ruhig loco 8 eh I d

Spiritus
Nordhausen 20 Dez Branntwein loco 459 Vol für 100

ohne Faß ab Brennerei 66,50 67,50 Dez Sept 67,50 68,50 dWert h
Hamburg 20 Dez Spiritus ruhig Dez 18,00 Dez Jan
Paris 20 Dez Limiins stetig Dez 37,00 Jan 36,75 Jan

Tubs u Firkins
Räböl fest verzollt 50,00

Räühböl loco 52,50 Mai 52,50
Sehmalz per Dez

Schlußberiecht Dez 56,25

Chicago 20 Dez Telegr Schmalz Jan 7,37/2 Mai 7,85

r 20Dez Bechuanaland Exploration o,rsCa p 75 Coneolidated Goldtields of Afrika De Beorsrban Koödepoort 3,87 New Jagersfontain 7 Transvasi
Mining and Gold Estates n hartered 1,765 East RandRavaming 7,43 a n ontnxgrker Let 6,87

London 20 Dexz chluß upkfer 7922 Mon 787 Zinn fest Straits 165 9 Mon 16477 hie u
span 17 engl 175 Zink ruhig gewöhnl Marke 282 spez 29Glasgow 20 Pez Vormitiag Roheisen Mix numbers
warrants 52 sh S d

Glasgow 29 Dez Sehluß Roheisen Mixed numbers
AMiddelsborough 62 sh 9 d

Chemische Produkte v
London 19 Dez Chilisalp ord 10 sh 72 ratf 11 sh 1 d

Warrants

Wagserstände bedeutet über unter Null

Artern Brückenpegel 19 Dez 0,73 20 Dez 0,77
Weißenfels Oberpegel a 2,64 360 4do hUniterpegei o 660 161
Trotüg 20 131Alsleben Oberpegel 19 2,55 20 42,64 1do Unterpegel 2,16 a 210Bernburg 1,74 1,70 4Kalbe berg 1,76 4 1,74 2do Unterpegel 1,54 1,44 10

Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatt

Moldau Iser Bger, Blve
27 2Java Kaffee good ordinary 31,00 Liverpool 20 Dez Sehluß Baum wolle Umsatz 8000 nehs z r alorage Santos davon für Spekulation und Export 500 B Tendenz ruhig Budweis 19 0,06 10 Torgau 20 1,400

Sept 47,00 Ruhig Amerikanische good ordinary Lieferungen ruhig Dezbr 6,26 Prag 0,50 221 Wittenberg 2,300 2Dez Jan 6,26 Jan Febr 28 Febr März 6,32 März April 6,36 Jungbunzlauf 0,14 4 Roblau 1,85 4Ker April Mai 6,38 Mai Juni 6,41 Juni Juli 6,42 Juli August 6,43 TLaun 0,10 251 Barby 2,26 4August Septbr 6,34 Pardubitz 0,14 Nagäeburg 1,90 6oe frei an Bord Hamburg per Metalle Brandeis 0,25 65 Tangermde 2,90 2März 16,70 Mai 17,05 Aug 17,40 Bis leben 20 Dez MR A Kupfer 173 176 M per 100 kg NMeinik 0,30 1 Witienberge 2,566 65
ab Bahnstation Hettstedt netto Kasse Leitmeritz 0,29 3 Dömitz Peg 19 t 2,06 77

g 889 neue Kondition 20,251 Hamburg 20 Dez Silber 82,60 Br 89,10 G r 20 41 26 Lauenburg u u 6No 3 für 100 kg Dez 24 Jan Lon dow 20 Dez Silber 3056 Dresden 0,811 6125 Amsteräam 20 Dez Bankazinn 101 Aussd g Von den oberen Plätzen werden 170 om Fall gemeldet

ederdo do Kleine 5 1101,250 do unk bis 1913 4 102,000 Albert Chem Werkes 340,25020 40 do unk 08 4 Hartm Maschinen 4
do do v 1894 4 891,10b2 Preub Pfkdb Bk S XX Alfeld Gron Papierf 9 165,008 Bjemarcihütte 4 101 800 Helios elektr 2/2 78 200

Russ Anleihe v 1905 4 88 49t26 u XXIunk 1910 4 100 so Annaburger Steingut 10 165 0080 Braunsehw Kohlen 4 f04 o Hibernia 1903 4 1
do v 1890 II FEw 4 738,3002 do XXV unk 141 4 1102,75620 r 4 157,00a20 Buderus Eisenwerkel 4 100,900 Höcehster Farbw 4 102,756

n e e e treten ee o S X2 unk C0 KörtiSehwed St K v o 3121 do 8 x unic 12 312 96,60 er Berlin Charl Bau fre 581 ooo Skae e e en r t on öe
Ber Beg 33 96 50 d 43 7 100,000 r 13 hanvenbanm o T 195o o eine 42 98,00 Obl II b 10 ossauer 4 BLudw Löwe Co 00 008Buen Air do 500 I 4 93,200 do do IV unic 12 39 t01 tog do Spand Berg Br 7 500 geh n Ah 107 100 Naphtha Gold Anl 42 96 000
do do 100 4 i 93,7002 do do III unk 12 3 99,30026 do Königst Br 6 122,4020 1898 4 103,250 Neue Bod Ges 4 100,oosLicead godä2äääi 45 80 e h Theater sowe Ao Tiotlecherg r u 285 258 alle Ah rer e o0 den zu 94,750

Wien Stadt Ani v 95 4 66,90ta201 do VI unſe h 08 96 o Breslauer Oltabrik 4 79,50 ten Bierbrauoret 49 103 306 Norageutseh Lioya 42 101 400
s do S X von 1905 4 to3,060 do Sprittabrik s 255,708 o Kabelwerko t 104 90rr0 do do 4 100,806enwes n Sächs Boden Credit Ereuer Maseh Fabr 6 a ooönnersmarekhütte 412 96 606 do 1902 4 00,806el Da 4 S III unic p 1909 4 108 25520 Carolino b Ottleben 15 332 2582 Hortimund Union 5 112 0020 Oberschl Risenb B 4 107 78e
do do rücka 1032 4 do S IV unk b 1910 4 103,100 Charlottb Wasserw 154323 00bz do o 7 102 6007 do Eisen Ind 4 100,00deh 20 308 j S II unk b 1908 99,00028 Consol Marie Br W 3 106,000r0 do do 498 900 Rombacher Hättenw 41 104 30
v e o o Sehwarebg Hyp B HDeutsoue Jute Spinn ſo 185,000 gjoſetr Liek Ges 4t2 105,000 Rybnieker Stein 45er 8 rrt u V 4 100 ob do Spiegelglas Ges 14 268 oob2 o Tient n Kraft 4 gohalkcer Gruben 4 100,008
Barletta 100 Lireſfr MpsSt go S VI un b 12 4 102,100 Dresän Gardin F 12 191,000 do do unk 10 472 104 800 do do 1898 4 102,000
Freiburg 15 Frs kr 66,75b2 do Ser I unk b 06 3 93,006 do Sirassenbahn S 186 600 Geisenkiroh Ber w 4 101 70 do do 1899 4 100 o00
Oest 1858 Kredittr Westd Boden Gredit bDärkopp Bielef M 28 433,0002 h e 156Boden Credi Georg Mar Bergw 42 101,75628 do do 1903 4 100 005dg teoor o IT kändb 4 tot ooc Püsseldorfer Risenh e 23 so a 4 Sehuekert Flektr 4 99,90bese n 4 100 806 Büasetdort Masggont 19 281 756 es f Blektr Untern 4 93,7562 do do 4 101,900st o Ser nie b o 4 ſo s00 Eekert Mlaschinen F 9 14 00oteo do a 102,9002 Siemens Halske 4 102 408er do Ser Vlunie p 10 4 02,00t2o Flbertfeid arme 39 331 90 Gewerksoh D Kaiser 4 100,0008 Dnion Riektr ar 102,900

F T 40 Ser VIi uk b 18 4 102 700201 do Fapierkabrik 20 251 o o unk 10 4 100 4002 Zeitzer Maschinen 49 to83,750vo Ser II in o5 292 96,000 Erkurter Straszenb 144 500 IyambD Amerilc Pakt 4 101,608
do Ser IV unk b o7 32 97 208291 Vagon Mannstädt 8 130 0026 äo do A 103,30bes

Westpr ritter I IB 99,500 Flensburg Schikkbau 4 185,508

s r r 577 Sächsische Bank 6 134,000o 9 A 9 J e 3w oObligationen Bank Akten 118,75620 Leipziger Börsse r e 15
d zelsenk Gußstahl 104,500 r v R 4e Uyp i In T dor Barmer Bank Verein 62140 50028 Gerresh Glashütten 73 221 50 e 20 Dezbr 1905 Zwickauer Bank 6

do v 1904 Ser I 4 on 60 b Braunschw Bank 56 116 3060 GIadbaeh Woll Ind 14 167,0020 r Altenb Landes
ßraunsehweig Han Bresl Wechsl Bank 5 107,500 Görlitzer Fisenbbed 15 308,802 Heutsohe Fonds bank Obligat 32 t 00 500

S XVIII unk ob 4 105 oobo CoburgerKreditbenk 42 97,250 Grevenbroieh Masech 0 88,500 Jächs St AnlI v 18651 3 93,700 do do do s IV 3 100 500
do XXIXXIT u I11 4 102,258 e n 15 173 Griesheim r 250 25420 do do 1852 68 v 3 100 150 e ger 9 97 500

S I 3/2 86 50020 n Sia Bank o Handelsg f Grundb O Altenb Stadt Anl v ar 2598S ita 3 95,50026 Dtseh Eff W Hahn 5 112,259 Hansa Dampksehiffg 9 137 25d28 1899 Iu II 4 l enen re
e 31/2 95,60620 do Nypoth B Berl 7 144,7ob2 Harb Wien Gummi 12 /2 248,00b20hemnitz St Am 89 3172 98,700 Laute AIo S X unk b 1910 392 95,75020 Gothaer Privatbank s 122 500 Harkort Bergw Ges 11 162,00628 o do 1902 unk o7 312 98,750 Sitenb AEct Brauererſ 9 176,008

B 100 406z0 Hamb IIypoth B 8 171,50220 Hedwigshütte 12 183,250 o 1874 conv 32 98,506 Cröllwitz Papierfab 15D Hyp B Pfdb VII 4 100,40 e do do 1874 conv s98do XI XII unit 20 4 tot 7508 Lübeekerommerzb 2 138,500 Hein Lehmann O àdJo do 1879 eonv 3 98,700 D Spitzentab T pz I 18
do XIVunk b 1914 4 108 o0s20 Meining Hypoth B 7 0obao Herbrand Waggonk 6 174 25020 Dresd St A 1900 abg 312 99,006 Gera Sutespinn Lit A 24 354 908
do XIII XIIIA 32 100 25620 Preuß oth A B 5 121,70620 Hoffmann Stärke 12 209 00b20 o do 1900 4 103,400 do do Lit B18 279,408
do I 3 95,50620 do andbriefb 7 146,7520 Hofmann Waggon 18 337,500 Gera do v 1887 31 98,606 Germania bſ F Chem O I10,008

Gothaer Grunder Westdtseh Bod Kr 6 r 140 40b0260 Hotelbetriebs Ges 20 270 5060 o do 1903 3 so Glauziger Zuckerfab 2 119,008
Pr Pf II 3 Ilse Bergbau 14 365 75626 cipz do 1865 Th A 3 896,250 Gohlis Bierbr St A 6 129,750do do II a Körting Gebr s 136,00 b do do 1897 Ser I 3 687,508 do do Prior A 6 I130 odo do IIIu IV /2102 50626 Hentache Elisenb Frioritäten Lauchhammer eonv 8 164,75620 do do 1876/84 u 87 3172 99,556 Golzern M St 7 132,506

do do VIu VII 4 100,25b26 Linke Wagenbau 12 295,75620 o 1890 8 II v 87 312 99,550 Körbisdorf Zuckerf /21 3,008do IXu IXa unk o91 4 100 80 e Halb Blanleb 1884 e 392 XMgdeb Bau u Kr B 5 95,038 40 1897 Ser II 4 372 99,5650 Leipzig Vereinsbr 15 229,500
do Xu Xa unk b 13 4 102,206 a h 55 500 r n e 258 hlaueni V St A 1888 3/2 98,606 M e r 4 335S XII unk b 14 4 102,206 agd an do do St Prior 29 do 2 Ser II 32 98,600 Schönh Sächs Webst43 Sir e u 97,300 Starg Küetr uk 19061 32 do Allg Gas 7 137 500 4 s n 1897 32 98,600 Fr Schulz jr eipzig 21 333 ootea
do S XI unk b 1913 /2 97,800 do Mühlenwerke 6 104,508 do do 1903 32 99,000 Stöhr Co Kammg 5 168 000
lamb Hyp Pfdbr 4 100,10b26 do Straßenbahn 7 157,508 do do 1892 4 103,506 Thüringer Gasges 15 296 006do S 34175400 4 I01 so Heuteche Risenb Stammmn Akt Massener Bergbau 4 1138 00b26 do 1897 Ser II 4 o3,s508 Tittel Krüger 2 1121,7560

4 4 o ooteol Mechan Web Zittau 8 180,500 gjesa St Anl 1891 98 zu 99 o0o0 Wernshs J abg St A 7 1117,508do 8 401 50 p sa S 5do S 190 32 9490 r Futin Lübeek 2 7550 Mix Genest Tel F 79 148,000 WVurzen do 1893 1902 3172 89,000 Kemmg Vorz A
do S 311 330 a 96,500 in Rawitseh t R a S Mäller Speisetett 16 272 500

eipz Hyp B S VIII 4 102 806 Sordh Wernig Lit A 42 90 10b26 Neu Bellevue i Liqu freo 1550 Disen bahn Stamm Aktien un T e

a a h 193 u Aussig Tepilitz 500 8 226 508 I t Frauen 1o 8 VII unk b /2 97 Böhm Nordbahn 5 118,006 ten b AKt Pr T Teckl H u W B 8 V 4 10i so r Fiäenb Hrioritäten yr4d Jute Lit 6 126,500 Bueenttehrad Tit 122721 2977000 Oröllwitz Papierfab
do do alte u conv 3 95 20628 natoſ Bnn I kleine 5 103 200 490 do Lit B 2 93,750 do Lit B 12 277,250 Dampfkbr Zwenkau 42 102 250
lein Hyp BKk S III 4 100,10020 do Ergänz Kleine 5 ſiorz00 Jerdsee Dampkfiseh 6 143 00d28 Graz Köflach 5 116,606 Gr Leipz Strassenb 4 103,006
do VI 4 100,202Centr Pao I Ref rz 490 4 Nürnpg Herkulesw 9 189,800 Prag Dux Pr Akt 4 88,750 eipz Baumw Sp 42 102,750
do VII unk b 1906 4 100 20601 do r 291 r 1 9 190,502 2 rer udo VIII unk b 1911 4 102 00620 etersb olekt B St A 4 64,75b26 o Elektr Werke 2do IX unk b 1914 4 103,00de0 h r do do Vorz Akt 7 123,50be20 Aunwlünd Rieenb Frfor Ovl iekt Strassenb 4 101,750
do conv 3 97 00020 C Charie As v 1889 4 77 10 Reichelt Metailsehr 11 e n 3 93,800 do Kammgarn Sp 4 101 250do unconv b 1905 9 97,00820 Kurs Kiew 4 so Rhein Spiegelglas M 8 185 00b2 Böhm Norädbahn 1903 /2 93 750 Malzfabr Schkeuditz 4 101,760
do unkdb b 1907 32 97 ob acedon Gold Prior, 3 64 4000 h Westt Sprengst 13 225 008 do 1882 Gold 4 oo 350 Mansf Gewkseh 67ev 4 10t 408
do Xuner v 1913 J 97,60 do do Kleine 3 66 60beg Sächs Gussst Döhlen 15 276,506 Buschtiehr 1896 stkr 4 1100 456 do do 1875/79 ev 4 101,400

Mitteld Rod Cred A Moskau Kasan 478 2550 an a Zementfabr 51 152 75620 Dux Bodenb 93 stfr 5 80,750 do do 1882 4 101,450
8 IV unk b 00 4 I01 50 C o Kiew Wor uic o 4 78 25 e Se Leinw Kramsta 42 127,750 do 1891 stfr Silber 499,000 do do 1893 4 101,300

do unk b 06 /2 96,000 o Bmolens 479 608 Sehles Zinkh St Pr 19 418,0062 do o Gold 4 100,250 do do 18971 4 101,300
Jorddtsche Grunder do Wind Icyb unic o 4 77 7000 Sehöfferhof Br Mainz 11 173 50026 do Em I 1869 5 1109,008 do do 1902 4 103,500

XII unk b 181 4 101,50620 orth Pacifie Gen I 3 76 108 Sehöneb Pr Terr G 12 195,750 do Em II 1871 5 108,000 Waumbg Brk Oblig 4
do S XIII unk b 12 3/2 26,750 Heterr Frz St aſte 3509 00b e Schubert Salzer 20 315,00620 do Em III 1874 Gold S8töhr Co Leipzig 4 103 256
r Bd, Cr S IVrz 116 42114 800 o do v 1874 3 37 000 Schwartzkopftf Msoh 10/2 231 00020 Graz Kötl Em IV 78 2 Tittel Krüger 4 100,000
do do 8 X rz 110 4 o do v 1885 3 314206 Stollwerek b A 6 1122,306 do Em 1902 4 908 Feitzer Par u Sol 100,00940 e S e 280 o 90 Srals Spiele er 5 edo S XIV unk b s 4 100 25028 o do T u l 5 110 do er Ges Ialensee freo 2920 o620 rium wäredo S XVII do 1906 100 s o o Gold 4 00 fo Chem Werk Charl 12 211 vo Frl ndo S XVITI do 1910 4 101,6000 Orei Griasi ObI 890 477 10 r er Dampk Ziegelei 15 142,50820 do do 99,908 Erzgeb Steink VF 46 1120 o0
do S XIX do 1911 4 l101,70 Fortg v 1889 abg R 4 101 500 V Köln ottw ulv 16 271,60020 Nandst Bank Bautzen 3/2 809,900 Gersd Stkb ,St A 13,50 395 008
do S XXI do 1913 4 iot 900 Rjäsan Kozlow 78 250 V Stahlw r 10 190 1 ob Veip H B u Anlus i do do Pr A I 48 542,008
do S XXunk b 1915 22 99 70820 Ur als v u b o 4 77 so Voigtl Masch St Akt 9 171,50b20 8 P nk b 1906 u 27,700 do do do II 8,v0 750,008
do B XI 3 95,00 Rues Südostbahn v o 4 7790 do do Vorz A 9 174,7 062 do S VII do 1908 zu 97,700 Kaisergrube b Gers
do S 202Rues Süd westbahn 4 77780 Kupfer 6 i80,258 49 S 213 dort St o0bdo V i en Ryhine un b 1906 4 78 00ee e Boden 125 495 n c 49 br APr Cir Bd Gr y 1890 4 100 ob S döeterr 89öpllg 5 e Wollwaren dMlerkur 16 233,0000 do S D 4 102,300 Oberhohnd Forst O 8,000
do V 1899 unle b 19090 102,00 do Gold 4 19020 a S 1398 1 1027230 S o er i edo v 1803 do 1515 4 102 3062 pgric Ragdad E A 4 9770 de Frau s 4 23838 ehren 560 4236 58do v 1886 89 54 25 50 Warsen X 4 56 00 b O von Ter Ed TX k 10 4 02500 Zwiok St Vereinsgl 120 1350
do v 1896 do 4906 3/2 95,75 GesxcHsehaſten Rank Aktien J ledensgr Meuselw 96 242 i un 3 97,500 Akt Ges f AniI Fabr Bank f Grundb Lpz 892 140 506 ts r ä

Ausländ Elisenb Stamm Akt do do 4/2 103,700 Leipz Baubank 5 o Fr A4 ſtos so Algem Elektr G Vereinegl in Mauseolg es 4 100,50 b do Immob Ges 9 181,7502 87 91 32 99,000 Angatol Eisenb volle 5 116,8002 O do 4 BLöbauer Bank 6 118500 i St A 93 14765,09r s 98900 do do 60 5 120 6062 IAnhalt Kohlenwerkel 4 100,00 Oberlausitzer Bank 7 o Prior Akt 106 t780
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